
Ste l lungnahme zu  E inze lp ro jek ten  im Rahmen des  Bundesprogramms
, ,Demokra t ie  leben! "

Projekt t räger:  WIND c/o RA Sven Herzberger
Projektname: "Wir  machen WIND
Projektzei t raum: 01 05 -31.12 2016

Projekt inhal te

Dieser Projektantrag beinhal tet  a l le in s ieben unterschiedl iche Mikroprolekte der Bür-
ger in i t iat ive WIND. Ganzjähr ig wurden die Akt iv i täten langfr ist ig geplant Nicht  nur
Begegnungsprojekte mit  den Neubürgern im nördl ichen Dahmeland stehen dabei  im
Mit te lpunkt,  sondern auch Informat ionsveranstal tungen und öf fent l iche Kampagnen
für eine Wi l lkommenskul tur  im direkten Lebensumfeld.

Kosten:

Gesamtkosten: 9.669,80 €
Drittmittel: ' . 4 62340 €
beantragte Förderung LAP: 5.046,40 €

Ste l lungnahme Koord in ie rungss te l le :

Die In i t iat ive arbei tet  sehr struktur ier l  im nördl ichen Dahmeland. Das gemeinsame
und abgest immte Handeln steht dabei  im Mit te lpunkt und weist  damit  a l le Merkmale
gelebter Demokrat ie auf.  Das reicht  b is zur Verantwortungsübernahtne fur Förderan-
träge durch Einzelne.

Ein wei teres Tei lprojekt  wird über die Mit te l  der Landesintegratronsbeauftragten be-
antragt,  um auch diese verfügbaren Mit te l  im Landkreis einzusetzen.

Zu a l len  Fragen rund um d ie  P lanung und Durch führung der  Pro jek t rdeen wurden
Mitgl ieder der In i t iat ive von der Fach- und Koordinierungsstel le beraten



Demokratie lm !

Landkreis Dahme-Spreewald
LAP-Koord in ieru n gsstel le
Reutergasse 12
15907 Lubben

1. Angaben zum Träger des Einzelprojektes

Name:

Tät igkei ts fe ld .

Rechtsform.

Straße,  Hausnr .

PLZ| Ort.

WWW:

Kontaktdaten Ansprech partner_i n

Name, Vorname

Telefon:

Ema i l :

U nterschrif ts berechti gte Person

Name, Vorname.

Funkt ion:

Kontoinhaber_in

IBAN:

B I C :

Antrag
auf  Gewährung e iner  Zuvrenounq

rm Rahmen der  Umsctzung des  l -o l "a  en
Akt ionsp lans  im Programntbe re ich

"Partnerschaft  fü r  Demokra t ie"

fü r  d ie  ex terne  Koord in ie run .qs-  und
Fachs te l le

aus  dem Akt ions- /  In  t  a t l r fo rds

a u s  d e m  J u g e n d f o n c s

f i l r  d r p  P a r t i z i n a t i o r s ,  C " e r  , r c h -

ke i ts -  und Vernetzunqsarbe t

T
V
T
T

Sven Herzberger

0 1 5 1  4 0 0  3 0 1  4 7

herzbe rger@ kwp-ka nzle i. de

Bankverb indung ( für  d ie  Überweisung der  Fördermi t te l  im Fal le  der  Förderung)

Sven Herzberger

pr ivat

Sven Herzberger

DE 6070 1204 0083 7 2 1 7 7009

DABBDEMMXXXBank: DAB Bank

WIND c/o RA Sven Herzberqer

Wi |  |  kommensi  n i t iat ive

Privatperson

Seestr .  1O

15738 Zeuthen

www.wind-hi l f t .de
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2 .Projektbeschreibung

Projektname

Projektzeitraum

von:

Förderschwerpunkte

01 05  20 '16 3 1  1 2 2 0 1 6

Wir  machen WINDI

n t e

Zutref fendes b i t te  ankreuzen (x)  -  Mehr fachnennunqen s ind möql ich

Projekttyp

Zutref fendes bi t te ankreuzen (x)  -  maximal 3 Nennungen

T
X
T
I
X
T
n
T
T
tr
I
X

Förderung und Stärkung des programmrelevanten
Engagements

Förderung der  Ausgesta l tung e iner  vre l fä l t igen lokalen
Kul tur  des Zusammenlebens

Förderung der  Bearbei tu  ng prog ram rn re levarr ter  lokaler
Problemlagen

Akt ionstag

Projekt zum Aufbau von Netzwerken

Projekt  der  außerschul ischen Jugenclb i ldung

Beratung sa ngebot

Diskuss ions-  und In format ionsveransta l tung

Projekt  zur  Entwick lung von padagogrschen Mater ia l ien

Fachtagung und Kongress

Forsch u ngsprolekt

Kul turpro jekte (Theater .  Musica l  e tc . )

Medienobjekt /  Ausste l lu  ng

Q n h r  r l n r n i o k t

Projekt  zur  Wissensvermi t t lung (Vor t rag,  Senrrnar  etc  )

Qual i f iz ierung und Wei terb i ldung

andere  (genau  benennen) :

S e i t e  2  v o n  8



Zielgruppen

Zutref fendes bi t te ankreuzen (x)  -  Mehrfachnennungen sind mögl ich

X
X
X
l
X
T
)andere (genau benennen

Al ter  der  Z ie lgruppen

Zutref fendes b i t te  ankreuzen (x)  -  Mehr fachnennungen s ind mögl ich

3 - 6

X  1 e  - 2 7

Projektziele

Was möchten Sie mi t  lhrem Pro jekt  er re ichen? Was rs t  nach dem Pro jekt  anders a ls  vorher?

-  Weitere Etabl ierung der In i t iat ive WIND
- Gewinnung weiterer Unterstützer
-  posi t ive Beeinf lussung der Meinung über Gef luchtete in den Gemeinden
- Anstoßen eines öf fent l ichen Diskurses
- Aufklärung, Informat ion
- Stärkung interkul turel ler  Kompetenzen vom Gef lüchteten und Deutschen
- Abbau von Vorurtei len und Berührungsängsten
- Verständnis und Interesse für andere Kul turen wecken
-  Te i lhabe am gemeind l i chen und gese l l schaf t l i chen Leben ermög l ichen
- Integrat ion vor Ort  fördern
- Begegnungen schaffen, um objekt ive Sichten zu ermögl ichen
- interkul turel les Kennenlernen von gef lüchteten Frauen und Frauen aLrs detn nördl ichen
Dahmeland
-  Wi l l kommensku l tu r  s ich tbar  machen
-  Gewinnung von Vormündern  fü r  e l te rn lose  F luch t l ingsk inder
-  Ku l tu ren  näher  b r ingen
- Gesicht  zeigen
- Angste nehmen, Chancen aufzeigen
- lmageförderung der Gemeinden

Kinder

Jugend l i che  b i s  27  Jah re

El tern und andere Erz iehungsberecht ig te

Erz ieher innen und Erz ieher ,  Lehrerrnnen und Lehrer ,
andere pädagogische Fachkräf te

Mu l t i p l i ka tonnnen  und  Mu l t i p l i ka to ren

lokal  e in f lussre iche staat l iche und zrv i lgesel lschaf t l rche Akteure

X
X

1 3  -  1 8

ab  56
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Maßnahmep lan

Wie wol len Sie d ie gesteckten Z ie le  erre ichen? Welche Akt ionen werden Sie durchfuhren?

Pu n  k tue l l :
-  Erstel len von Wl ND-Visi tenkarten
- Plakatakt ion "Wir  a l le s ind Zeuthen/Schulzendorf /Eichwalde" (100 Plakate an Straßen)
-  Info-Flyer "Gemeinden, die integr ieren" (Was bedeutet  Migrat ion fLrr  unsere Genreinden
konkret?,  Auf lage 6 500 Stck )
-  Dialogforum "Ehrenamt Vormundschaft"
-  WIND-Sommer fes t  in  Zeuthen ( ln fos tände,  Gr i l len ,  Ta lk ,  F i lm,
Musik,  U nterstützer-Dankeschön ;  Bü rgerfest  fur  ALLE)
- " IFTA-Essen" (  Fastenzei t fe ier  von Flucht l ingen mit  Einwohnern)

Ganzjähr ig
-  wöchent l iches Tref fen in der Flucht l ingsunterkunft  Waßmannsdorf ,  geme nsames
Kochen, Backen, Basteln und Sprache Lernen

Erfolgsindikatoren

Was  muss  mrndes tens  pass ie r t  se in ,  dami t  S ie  sagen  können :  'Das  P ro . ;ek t  war  e in  E r fo lg . ' ?
Beschre iben Sie d iesen Zustand so konkret  wie möol ich

1. Es entstehen Flyer und Vis i tenkarten.
2.  Einhundert  Plakate auf Hart faserplat ten s ind in den Gemeinden gut s ichtbar im
öffent l ichen Raum präsent.
3.  Es f indet ein lnfoabend zum Thema "Ehrenamt Vormundschaft"  stat t .
4.  Mindestens 40 gemeinsame Tref fen der gef lüchteten Frauen und der Frauen aus dem
nördl ichen Dahmeland f inden in Waßmannsdorf  stat t .
5.  Das Sommerfest  wird von den Bürgern genutzt ,  um neu Angekorrrnrene kennen zu
le rnen.  Es  kommen mindes tens  100 Personen.
6.  Unterstützer und Pol i t iker machen bei  öf fent l ichen Veranstal tungen deut l tch.  dass
Integrat ion gewol l t  is t  und Chancen für al le birgt .
7.  Am "IFTA-Essen" nehmen 50 Personen tei l .
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Gemeinden Zeuthen,  E ichwalde  und
Flücht l ingsunterkünfte der Region
Firmen und Dienst le ister der Region
Kirchengemeinden

Schulzendorf

Koo pe rati o ns pa rtne r_i n n e n

Mi t  welchen Koooerat ionsoar tner  innen möchten Sie zusammen arbei ten?

Z ie l se tzungen  in  Bezug  au f  d ie  G le i chs te l l ung  von  F rauen  und  Männern ,  Te i l l r abe  a l l e r ,
I nk lus ion

Wie s te l len Sle in  lhrem Pro jekt  s icher ,  dass jeder  Mensch unabhängrg von Gescl r lecht .  A l ter ,
Rel ig ion,  ku l ture l len,  e thnischer  und soz ia ler  Herkunf t  sowie Fähigkei ten an lhrem Pro jekt  te i lhaben
kann?
(So n icht  durch d ie Z ie lgruppe e ingegrenzt . . . )

Unsere  Maßnahmen ermög l ichen jedem In te ress ie r ten ,  ungeachte t  se iner  Re l ig ion ,
Herkunft  oder seines Geschlechts eine Tei lhabe. Wir  sehen in der Viel fa l t  e ine Chance.

Tei lnehmendenzahl

Anzahl  der  Personen.  d ie  am Pro iekt  te i lnehmen sol len

Veröffentl ichu ngen

Sind im Rahmen des Pro jektes Veröf fent l ichungen geplant?

V
n

I ; - ]
l z u u  I

Ja.  Die Koord in ierungsste l le  erhäl t  von yeder
Veröf fent l ichung 3 Belegexemplare

Ne in .
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Kosten und Finanzierungsplan

aben:

Nr. Art  der Ausgabe Kosten in € Anmerkung (2 .8 .  we lcher  Tar f  be i  Perscra  kos ten  t

Summe Persona lkos ten :

Summe Sachkos ten : 9 669,80

Abschre ibu

Summe Abschre ibungen:

Summe Ausgaben:

0 ,00

9 669,80

E i n n a h m e n :

Persona lkos ten Honorarkos ten  ! )

Sachkoster auch Honorare

4 . Aufwand Gestaltung Flyer 480 00 2  R e d a k t e u r e / 1 6  h  ä  1 5  €

5 Satz, Druck Flyer 495 00 ALr f  age 6  500 tück

o Vertei lung Flyer 520 00 8 Cent /S tuck

7 Aufwand Bet reuuno 'Frauenf rühs tück 1 9 8 9 , 0 03 P e r s  j e 2 h l W o c h e

B. Fahrtkosten "Fra uenfrühstück" 374,00A.2 €lkm

Y Sachkosten "Frauenfrühstück" 1  462,54Baste l - ,  Koch- ,  Backmater la  (ca .  2  5a  € /Perso t t 'Wcche)

10 Aufwand Gestaltung Plakat, Visitenkarten '120.00Entwur f ,  Layout  12  h  ä  15  {

1 1 Druck  und Mater ia l  P laka te fu is i tenkar ten 579 30

1 2 Verpfl  egung Dialogforum 1 1 0  0 0 Get ränke,  Snacks

t J . Fahrtkosten Dialogforum 40,00An-  und Abre ise  der  zwe i  Dozenten

1 A Miete Sommerfest 950,00Bühne .  Techn i k .  Ton techn i k ,  Bean re r ,  Le  , r r , " r an : j  Ze  1

1 5 Miete Bus (Sommerfest und IFTA- Essen) 400 00 Shut t les  fu r  F lüch t l inge

t o Druck  Banner 600,00B x l n r W | N D

1 7 . Verpflegung Sommerfest
'1  000,00Speisen und Get ränke

' 18 Verpflegung IFTA-Essen 500 00 Spe isen und Get ränke

I Y IMiete 50,00Raumm e te  Feuenvache  E i chwa  dc

20

Nr.  I  n r t  der  E innahmen I  E inn .  in  €  |  Anmerkunggn (z  B  *e lche s t

1 Eiqenmrttel 4.623.40

a Soenden/Sponsoren
Strf tunqsqelder

4 öffent l iche Förderung
A ^
+ d Kommune
4 b Land
Ä . Bund
4d Europä ische Un ion
4e sonst iae
5 . Partnersch. f .  Demokrat ie 5.046,4  0

S u m m e  E i n n a h m e n : 9 669 80
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Die Daten werden automat isch von der Sei te 6 übertragen.

1 . Ausgaben

1 . 1 Personalausgaben (SV-pf l icht ig) 0 ,00

1 . 2 Sachausgaben 9  669 ,80

r :  lnur .hre ibungen 0 ,00

S u m m e  A u s g a b e n : 9  669 ,80

Finanzplan posi t ion i  i n €

2. Einnahmen

2 1 Eigenmit te l 4.623,40

2 2 öf fent l .  Zuschüsse EU/ESF 0 ,00

2 . 5 öf fent l .  Zuschüsse Bundesland 0 ,00

z . + öf fent l .  Zuschüsse kommunal 0 ,00

2 5 öf fent l .  Zuschüsse andere Bundesmit te l 0 ,00

z . o andere Drittmittel 0 ,00

2 . 7 sonst .  Ernnahmen/  Er löse 0 ,00

z . ö Bundesmit te l  "Demokrat ie  leben" 5.046,40

S u m m e  E i n n a h m e n : 9  669 ,80

3 . Gesamtf inanzieru ng

? 1 Einnahmen 9  669 ,80

3 2 Ausgaben 9  669 ,80
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4.  An lagen

Dem Antrag sind folgende Anlagen beizufügen (Checkl iste)

Kopie der  Satzung des Vere ins

Kopie des Auszuges aus dem Vere insregrster

Kopie der  Gemernnütz igkei tsbeschein igung

Kos ten -  und  F rnanz re rungsp lan  m i t  a l l en  E inze lausgaben

Sonst iges: Besch reibung Bü rger in i t iat ive

Bi t te  beachten Sie,  dass erkennbar  is t ,  wer  ver t re tungsberecht ig t  und darn i t  befähigt
rechtsverb indl iche Unterschr i f ten im Namen des Antragste l lenden zu le is ten.

5.  Erk lärungen

Der_Die Antragstel ler_in erklärt, dass

1 .  m i t  de r  Maßnahme noch  n i ch t  begonnen  wurde  und  auch  vo r  Bekann tgabe  des
Zuwendungsbescheides n icht  begonnen wird (a ls  Vorhabenbegrnn rs t  grunclsätz l rch der
Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrages
zu werten)

2.  d iese r  zum Vorsteuerabzuq:

berecht ig t  is t  und d ies bei  den Ausgaben berucks icht ig t
hat  (Pre ise ohne Umsatzsteuer , ) .

f ,  n icht  berechtrgt  is t  (Pre ise ernschl ießl rch Umsatzsteuer)

3.  Anderungen in  der  Satzung und im Vere insregis terauszug sofor t  angezeigt  werden

4.  ihm d ie Strafbarkei t  e ines Subvent ionsbetruges nach $ 264 StrafgesetzbLrch Lrnd d ie
Tatsachen nach den Nummern 3.6.2 b is  3.6.4 der  Verwal tungsvorschr i f ten zu $ 44 der
Landeshaushal tsordnuno a ls  subvent ionserhebl ich bekannt  s ind.

5.  d ie  in  d iesem Antrag l "e inscnf  ießl ich der  Antragsunter lagen und der  Anlagen
gemachten Angaben vol ls tändig und r icht ig  s ind.

T
T
I
T

ist,

Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrif t

Name in  Druckbuchstaben
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